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[1628 ] Oktober 29 . A
ERKANNTNIS VON AMMANN UND RAT VON AEGERI IM STREIT ZWISCHEN AMMANN

[KONRAD III . ] ZURLAUBEN UND SECKELMEISTER[JAKOB] ZUER-
CHER EINERSEITS UND DEM JUNGEN STEINER VON ZUERICH AN¬
DERSEITS

Am 29 . Oktober sei nach Anhören .des Vortrags von Stadtschreiber
[Beat Jakob ] Knopfli und der Berichte von Seckeimeister [Hans]
Staub und [ Gotteshaus - ] Ammann [Adam] Signer von Ammann und Rat
von Aegeri beschlossen worden , "dass die Erkhandtnus so dem Jungen Stei¬
ner von Zürich Jüngst vor stadt und ampt [ sratj Ertheilt wordten aber siner

gägenpart hindterrugs undt on wüsen auch unforandtwortet ussbracht Zwüschen

Jme Steiner herrn aman Zvcrlouben und Sechellmeister  Z ürer [ Zürcher ] undt sinen

sünen gänzlich uffgehept sin hin gägen aber so solle herm aman Zurlouben si¬

ner gült bürg undt nachwährschafft ledtig sin und die steinerische will das

holtz vorhandten und Jr sumen darmit und darum uffglüffen sy sich imb Jhr ge-

bürendte Erste ansprach mit holtz bezalen laseyi der Zins und Jr Kosten uffge-



hept glicher wis als Sechellmeister Zürer gägen Herrn thoman Zurlindten, [ Sihl-

herr von Zürich ] , auch gerichtet wordten . "
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